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Moderundschau.
Das erprobte Mieder.

Die Saison ist in vollem Gang, interessante Premieren, große Modevorführungen, intime Jours
lösen einander ab. Die elegante Dame, die die schwierige Wahl der Toiletten bereits glücklich
überwunden hat, darf nicht vergessen, daß es nur das klug geschnittene Mieder ist, das ihrer Figur Linie,
Grazie und Anmut verleiht. Gerade bei einem Erzeugnis, wie es das Mieder ist, wo es nur auf die
kleinsten Nüancierungen und die genaueste Ausführung ankommt, ist Vertrauen ein integrierender
Bestandteil.
[Bild]

Bloch-Mieder,
7. Bezirk, Neubaugasse 26,
seit 30 Jahren als Qualitätserzeugnis erprobt, sind über jedes Lob erhaben und machen jede Anpreisung
überflüssig. Um die Anschaffung dieses Markenartikels weitesten Kreisen zu ermöglichen, hat Frau
Bloch ihre Preise den wirtschaftlichen Verhältnissen weitgehendst angepaßt. (Prompter Provinzversand.
Katalog wird auf Wunsch zugesandt.)
Neue Seiden und Samte
bei Kemeny & Simonovits, 1. Bezirk, Trattnerhof, Graben 29, Goldschmiedgasse 7a. Es ist verblüffend,
daß jede Woche in diesem Spezialhause immer wieder neue Sendungen aus Frankreich eintreffen, die
das Neueste in exklusiven Dessins und Farben bringen. Aus der immensen Auswahl erwähnen wir
besonders wundervoll Gold- und Silberbrokate für Abendtoiletten, Mäntel und Capes. Diese Stoffe, nur
zum Teil in den Schaufenstern ausgestellt, können in den Verkaufsräumen unverbindlich besichtigt
werden. Eine Sensation bilden hunderte neue Farben Crepe Georgette, welche, solange der Vorrat
reicht, zu S. 15.50 Satin elegante für Tanzkleider zu S. 10.50 und ganzseidene Crepe Satins, welche zu S.
17.50 abgegeben werden. Besonders preiswert sind die in allen Qualitäten und Farben lagernden
englischen Velvets für Mäntel.
Der große Erfolg
den der diesjährige Saison-Räumungsverkauf des Hauses Bela Sonnenfeld, 6. Bezirk, Mariahilferstraße
109, bereits in der ersten Woche zu verzeichnen hat, bietet den besten Beweis, daß dieses Haus, seinem
langjährigen Prinzip getreu, nur die elegantesten und feschesten Modelle bei fabelhaft billigen Preisen
bietet. Es wäre schade, eine solche Gelegenheit, Mäntel, Trotteur-, Nachmittags- und Abendkleider so
billig anzuschaffen, ungenützt zu versäumen. Das Haus ladet die Damen, um ihre Weihnachtseinkäufe in
Ruhe absolvieren zu können, zur unverbindlichen Besichtigung ein.
[Bild]
Schicke und zweckdienliche Sportdreß.
[Bild] [Tadellos ausgerüstet in schicken Modellen von Johann Menner.]
Der erste Schnee ist das Signal für die vielen begeisterten Wintersportler, in die Berge zu ziehen.
Da heißt es, sich rechtzeitig mit passender Dreß zu versorgen. Der Sportkleider-Spezialist Johann
Menner, bekannt durch seine schicken und zweckdienlichen Skidressen, schlägt für den Skifahrer den
Norwegeranzug aus Cord oder Strux, eventuell Trikot oder Loden vor. Für die Dame arbeitet er flotte
Joppen, mit englischer Schafwolle gefüttert, zu der ebenfalls die schlankmachende Norwegerhose, die
bis in die Schuhe hineinrecht, getragen wird. Der Bubikopf wird durch eine eigene Spezialkappe vor
Schnee und Nässe geschützt, die bis tief in den Racken reicht. Zu den Kostümen wählt man Skiblusen,

die ungefähr in der Länge eines Herrenhemdes getragen werden und daher bei allen Bewegungen,
selbst beim Sturz, festsitzen. Es ist ratsam, seine Sportdreß bei Schneider Menner, 6. Bezirk,
Gumpendorferstraße 20, dessen Preise solid und bürgerlich sind, rechtzeitig vor Einsetzen des großen
Andranges zu bestellen.
L. S.-H.

